
Wir konnten unsere geschichtliche Aufgabe in Angriff nehmen, weil die 
heldenhafte Sowjetarmee durch ihren Sieg über den faschistischen deut
schen Imperialismus die Voraussetzungen dafür geschaffen hatte. Wir 
konnten dieses Werk voranbringen, weil die Partei Lenins, weil das ganze 
Sowjetvolk uns immer brüderlich zur Seite standen. (Beifall.) Die unver
brüchliche deutsch-sowjetische Freundschaft, die sich in diesen 25 Jahren 
entwickelt hat, gehört zu den größten Errungenschaften unseres Volkes. 
Sie manifestiert sich auch in der völligen Übereinstimmung der Sozia
listischen Einheitspartei Deutschlands mit den Beschlüssen des XXIV. 
Parteitages der Kommunistischen Partei der Sowjetunion. Und sie lebt 
in der engen Zusammenarbeit unserer Staaten und Völker im Kampf für 
die Stärkung der sozialistischen Staatengemeinschaft und das Wohl der 
Menschen.

Die Deutsche Demokratische Republik wird dem sozialistischen Inter
nationalismus stets die Treue bewahren und ihren Beitrag zur Stärkung 
und Geschlossenheit des sozialistischen Weltsystems leisten.

Die internationale Autorität der Deutschen Demokratischen Republik 
ist gewachsen. Zur Zeit des VII. Parteitages hatten wir mit 13 Staaten 
diplomatische Beziehungen. Heute haben 29 Staaten unsere Republik 
völkerrechtlich voll anerkannt.

Seit jeher gehört der beharrliche Kampf um Frieden und Sicherheit für 
unsere Partei zur Sorge um die Menschen, um ihr Wohlergehen, um die 
Sicherung ihrer friedvollen Arbeit. Eingefügt in die sozialistische Staaten
gemeinschaft, zielbewußt gegen die imperialistische Revanchepolitik 
kämpfend, erfüllt die Deutsche Demokratische Republik mit ihrer Frie
denspolitik zugleich den Auftrag unserer sozialistischen Verfassung, „dem 
Frieden und dem Sozialismus, der Völkerverständigung und der Sicher
heit“2 zu dienen.

Hauptanliegen unserer Außenpolitik ist und bleibt der ständige Ausbau 
des Bündnisses und der Kooperation mit der stärksten Friedensmacht, der 
Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken, sowie die Festigung der Ge
meinschaft der Staaten des Warschauer Vertrages und ihre fortschreitende 
Integration.

Teure Freunde, liebe Genossen! Uns hat die marxistisch-leninistische 
Weltanschauung fest und für alle Zeiten zusammengeschweißt. Auf die
sem starken Fundament wächst unser aller Werk. Es kündet vom sieg
reichen Vormarsch des Sozialismus.
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2 Verfassung der DDR, Artikel 6.


